
Gemeinnütziges.

(Aus dem Aqeieulturist.")
. IlrbrrZündhölzchrn.

Di sog. Parlor Match sind gletch-
zetitg Ibrqnrmsten nnd dt grfährltch-
strn Zündhölzchen, die man gebrauchen

' kann. Trotzdem beaützrn wlr ß. Sie
entzünden sich so schnell nnd sicher, daß
e ein Zetlvrrlnst dünkt, dir altmodischen
zu nehmen, von dem unangenehmen
Schwefelgeruch gar nicht zu redrn.
Siel ist zn bedenken, daß jede Erlelch-
Irrung, die Zündhölzchen attzubrrnnen,
auch dle Gefahr durch dieselben erhöht.
Mit dlrstn Zündhölzchen erhalten wir
durch da leiseste Anstreichen Feuer;
deshalb mag eine ähnliche zufällige Nel
bung an ein nachlässig fallen gelassene
Zündhölzchen elne Feuersbrunst veran-
lassen. Dlrse Zündhölzchen sollten so
sorgfältig wie Schießpulvrr ausgehoben

werden. Laßt krine hrrumlirgra. Ja
jedem Zimmer, wo fle möglicherweise ge-
braucht werden, stellt einen Behälter aus
Eisen ober Metall dafür hin nnd besteht
darauf, daß sie irgend andrr hinge-
legt werden. In der Küche hebt ge-
wöhnliche Zündhölzchen ebenso sorgfäl-
tig auf. Lehrt durch eigenes Beispiel,

daß dleselbtn eine große Bequemlichkeit
sind, aber auch sehr gefährlich sein kön-
nen. Hebt ste so aus, daß weder Kinder
noch Rallen dazu gelangen können.
Vtelr Häuser sind schon abgebrannt,
well In Folge des AnnagrnS der Zünd-
hölzchen durch Rallen Feuer entstand.
Ratten trage die Parlor-Zündhöizchen
In ihre Löcher; vielleicht werden fle
durch den Geruch des Paraffins, mit
dem die Hölzchen überzogen werden, ehe
dir Zündmassc daran kommt, angelockt.
Bor einigen Jahren fahrn wir etwa ein
Ouart der Parlor-Zündhöizchen, dir
au einem Rattenloch genommen waren,
in einem Hol! auf dem Lande, nicht
sehr weit von dnserrr Wohnung; die
Natten hatten fle vom Schrnklisch und
anderen Theilen dr Hause zusammen-
gelragen, ein zufällige Bttüh>en oder
Annagen hätte dir ganzr Menge in
Feuer gesetzt und ?die ruchlose Hand de
Brandstifters" würde am Nit:brennen
de Haus Schuld g-wesrn sein. Wir
möchten nicht nachtheilig über diese
Zündhölzchen urtheilen, denn wir ge-
brauchen keine anderen, aber wir möch-
ten Jedem begreiflich machen, wie ge
sährlich ste sein können. Wen Jeder-
man weiß, daß sie gefährlich sind, wird
man wenig zn befürchten haben. In
diesem Falle, wie in viele ander, ist
Vorsicht von größterWichtigkei. Manch-
mal, obwohl nicht oft, wird schlechte
Holz zu diesen Zündhölzchen genommen
und dann brechen beim Anstreichen die
nnleren Enden ab. Nehmt kein ande-
re nd wieder ein Hölzchen, bis-einis
gesunden wird, das anbrennt, sondern
sucht erst das abgebrochene Ende, weil
die sonst aizsgekehrt und zwischen den

. Kehrichthaufen kommen kann. Im
Winter befindet sich letzterer oft unter

einem Schoppen, bi der Schmutz Im
Frühling fortgebracht werden kann.
Seid votstchttg, daß die Zündmaffe Nicht
von selbst ln Brand geräth. Manchmal
erhalten wir eine Partie Zündhölzchen,
di, sich mit einer Art Explosion eaizün
den und kleine brennende Theiiche drr
Zündmaffe herumschieudero. Wirkau-
fen die Zündhölzchen im Große und
hatten einmal, in Folg, von Nachlässig-
kett beim Mischen der Zündmasse, eine
Partie, von trr sede einzelne eine Art
Knallerbsr war, vo drr hie kleinen
brennenden Theilchen eine Fuß und
Wetter herumstogen. Wenn eltir diesrr
Thrllchtn in's Auge fliegt, verursacht es
große Schmelzen und mag e dasselbe
ernstlich beschädigen. Deshalb streiche
man das Zündhölzchen beim Anbrennen
stets von sich weg, wodurch Im Falle ei-
ner Explosion die brennenden Theilchen
vom Gesicht sorisliegen. Dem erfahre
nen Jäger passtet selten ein Unfall mit
seinen Waffen, weil er weiß, was flr in
unvorsichtigen Händen thun können;
ebensowenig brauchen Unfälle durch
Zündhölzchen vorzukommen, wenn Je
der weiß, welche Gefahr durch ste enisti-
hen kann. Die sorgfältige Hausfrau
mag Laudanum oder Arsenik im Hause
habe ; st- weiß, wie giftig diese Artikel
sind und ist demgemäß vorsichtig damit.
So braucht unsere Freundin ?S. M.
T.' keine Angst vor diesen Zündholz-
che zu haben, wenn fle weiß, wie ge-
sährlich ste sind und vorstchiig ist, daß
kein Unfall stattfindet. Unter ?Parlor
Zündhölzchen" verstehen wir keine aus
einer bestimmten Fabrik, sondern all
ohne Schwefe? und die mit einer Art

Knall oder Explosion anbrennen.

Dir Arbcit ist heilig; nur durch ste
kann dle cultivlr, Menschheit bestehen.
Die Naiur btlvgi un ihre Dienste
nicht entgegen, ste müssen vielmehr er-
rungen, erstritten werden. Die Aibell
ist ler Fels, auf welchem die menschliche
Gesellschaft und das Glück ter Zukunft
gegründet werden muß. Nur durch ste
wird wahres Eigenthum erworben; al-
le andeie ist nur wie geliehen. Dinn
nur aus die Früchte des eigenen Schaf
sen hat man,a heiliges, vollgtlttge,
unanlastliaeea Rech.

Würmer abzutrrtbrn. Nimm ein
Peiat frische Kuhmilch, so wie fle de
morgens von der Kuh kommt, uog-sei
het, thue ste in einen neuen iedenen
Tops, nimm ein Stück Stahl, etwa 1

Unzen schwer, mache e In einem Schmie
deseuee weißglühend, und kühl e tu der
Milch ab, und das dreimal achelnan-
der, so daß di Milch tüchtig g-be

fle de Kinde de morgen nüchtern zu
trinke, während fle noch war ist.

Wintrrwrizr rggen.?Keine Kgz

ist so gut sür chlrse nützliche Arbeit ge-
eigne, als dle ThomaSsch. E lfl dt-s
gut sür den Weizen nnd dt Inges,te
Gras- odr Kleesaat geht besser aus.

Fenzr.?Ju den meisten Theilen ds
Lande ist e nothwendig, geuze zum
Abhalte herumlaufenden Bieh, wel-
che an jungen Bäumen großen Scha-
den aneicht kann, z hab. Laßt
kein zeekeochene Stelle auch alle sür
sine Nacht unauSgebesseN. >

Der gumorisl.
(Eingesandt.)

Truwrl iu der Huhaloug.
Freund Ripper : L-Htschhlu d kummk

rn klrhner Buh lu mel Hau, uud Hot
geweint. Warum hrulschl du venu, du

klrhuer Lump? Hab Ich ihn g'srogk.
No Hot er g'sahl,

Et, S tsch eppe lep dtübe iu unsrem
HauS. Der Dadp >st besoffe, dir Mäm

i lodl; dir Kuh Hot rn Kalb, die SSI

Hot grheiert und IS dorchgange mit all

unsre Löffel, der PIl hol Spell g'-

schluckt, drr Lout Hot noch em Nordlicht
grguckt bis er darmlich woür tS. Un

sell t och nel all.
Was ln aller Weit IS dann noch

meh?
Ei dle Beh Hot de Radmhase umg'

schmlsse, der Hund Hot die Pannrknche
g'sresse, ehn von unsre scheckige Katze
Hot dr Kopf ln 'nen MvlasseSkrug g'-
steckt, und kann ihn nel meh rau krlege,
und oh met, Ich bin doch so hungrig.

Wir er sell g'sagt hat, ist drr klrh
Kerl fortgesprunge.

An Alle die wu' ansirht.
Mister Drucker! Ich hab gehört, drr

Plt Schweselbrenner wol hrlere un die-
weil ich Ihn wrlterS ntt viel kenn, eksrpt

vun Hörrsage, so 10ß ich dich, uf mrl
Ehrewor, wie a dlhsrnl WcibSmensch
wisse, daß ich ah a Nohschen hab, sell
Ding zu prowirr. Ich wehS, Freund
Drucker, wann' seln muß, stickst du dkl
Maul ah nlt in der Sack un sor sell
möcht lch vun dir habe, daß du zwlsch
mir un der Pit dich neilrge sollst, um
unserrn Umstand in Ordnung zu brin-
gen. Du wehschi, ich hab schun meh
TschehaseS gehat un ich kann sie habe
ehnigr Zeit im Tag. Der Däwie Fuch-
Irl Hot grmrhnt, er müßt mich habe,
aber wie ich wol bekannt mit ihm worre
bin, hab ich auSg-funne, daß er ganz
abscheulich republikanisch ist un sor mel

gute Name zw-behalie, hob ich ihm spä
tr da Hans verbolie. Wann ich sell
nit gelhu hält, wär ich nau oskohiS
geheiert. Was aber hälts gebe ans dr
Kinner un aus terUnio. wann sellrr re
pnblikanischer Dingerich mol warm wcr-
r wär? Der g ed Kllngelschmidt Hot
ah mol antrißr wolle, alrr nie ich ver-
stanne hab, war er mol am schwarze
Golge, weil er die ?StaalSzeilung ' Hot
nit bezahle olle, un sor sellrr werre
Rihs'n hätt ich der Fred Iimeh getolscht
mit a zehn Fuß Pohl. Es is mir mol
a Sorl vun a Druckir ochgrloffe, aber
er hol schier meh w'ssr welle, wie du,
Mister Drucker, un sor seli hab ich ihn
grsäckt grad ffem Placke. Wann ick, t
mißiehke bin nn alles wohr i, was ich
vum Pii Schweselbrenner verniimme
hab, bin ich willens als Eandidat raus-
zukomme, sor sei Hochzeiisparlner, Aber
r ders absoinile nils Republilän'ische
an sich babe, muß a Unterschrrlber vun
der ?StaalSzellung" sei ehrlich va-
vor bezahle, muß deuisch schwrtze sönne,
ders nit stuche nit schwöre un muß

sen mei Terms. Unnlch den Bedin-
gungen bin ich a Candidai u Ii an-
nrrschtrr. OskohrS Hot der Pit a Rechl
ah rppe vun mir zu wisse un sor seil
mag rr sich an dich wende, Mister Druk
ker. Ich bin als noch a saund demo-
kratisch Uuionmädrl un bi beut och so
gut a neu. UrbrigrnS kennst du meine
Beschaffenheit so gut wie ich selber.

Betzt He n gabr l.

Drr Wahrsager. Ei Taglohner

lleß sich eines schönen Tages wahrsagen,
AIS tleS geschehen war, verlangte der
Wahrsager Bezahlung dafür. Der Ar-
beiter schien erstaunt und sagte.:

?Wie, Ihr wollt das Gegenwärtige,
Zukünsilgr und Vergangene wissen, und
wißt nicht eliimal, daß ich kein Geld bei
mlr habe? Packt Euch, Ihr Betrüger."

Im Ptchbnrran. E n elegant ge-
kleldeler junger Mann ließ sich einen
Relsepafi ausstellen.

?Welches Geschäft?" fragte der Be

?Ich bin Haarkünstler ?" '
?Drücken Sie sich deutlicher aus.

Friseur oder Bürstenbinder?"

Zm HcirathSbUttau.??Mein gnä-
dlges Fräulein, wünschen Sie Ihren
Zukünftigen braun oder schwarz?"

Fräulein : ?Das wäre mir glrich, nur
ohn Perücke."

Ich kann wattcn. ?Wilhelm!"
sagte eines Tages ein erzürnter Vater
zu srinrm Sohne, ?seht bin ich beschSf.
tigt z aber sobald ch Zeit habe, will ich
dich derb durchprügeln." ??Beeile dich
nicht lieber Vater!" sag'e der Junge,
?ich kann schon warlrn."

Muitcrsorgen.?Frlh: ?Mama, der
Herr Lrhrer will uns die heulige Son-
urnstnsternlß zeigen!"

Mama -
. Ist recht. Fels, aber ch

bitt' Dich,?gehl' nur nicht zu nahe
hin!'

Der Herausgeter eine Blattes
schrieb an setnenEorrespoudenten - wenn
dorten etwas vorkommt was Sie wissen,
und da werth Ist,. zu wissen, haauch
wlr wissen sollte, und von dem Sie wis-sen. da wlr e nicht wissen, so lassen Sie
es un gefälligst wisse.

Na! Du Bengel hast Dn wieder
dle Flasche zerschmissen."

?Na Meestee, zleh'n Slel'n mir von'n
Lohn ah."

?Dummer Junge, Du Megst ja t.

?Na, ick eene man von die Kelle."
?Haien' u Paß/" fragt eine

Schlldwache inen listigen Reisenden.
?Ja."
.Zeigen' l"
?Ja meinem Pass, steht, Ich brauchthu nicht vorzuzeigen."
?Schauen'S, da lft mlr noch uit vor-

gekommen. Da pasftren'S nur weites.".
, Vraut zum rautigain. ,L)u

kannst ml,' glauben, lieber Eduard Ichwäre um sünsziglausend Haler reicher,
wenn nicht mein Vater in uns, gamt-
l! gekommen See."

Proklamation.
Site akdrr achtdar- Zvh I.P-arson.

V-äfid-vtder Tommon Pl-a Evurt im zwölf-
I-n G-richidißrit, d-st-d-nd au drn Eonn-
Ü-S L-dan-n nd Dauphin, und der acht-
dar- R. M. Hcud--s°, B-hülfSricht-r in
Dauphin Eonntp, utrm 8. Dtbrr. 1874,
ih-r Bfhi nr Adhaltung d-r O?r und Tki-
in- Sourt, allgrm-incn Gefängniß'Eniii-

-Ich- zu Ha-ridurg sür das Sounl Dauphin
stailsindn und am 4. Montag im April, 875,

anfangen und zwei Wochen dauern soll, erlas-
haben.

Deshalb erden der Eoeonee, die gilc-
drusiichlcr, Aldermännrr und Eonstadlers de
disagien EounlvS Dauphin hiermit benachrich-
tigt, daß sie kch an getachlrm Tage, Vormit-
tags lt> Ilde, dann nd dasrldst in Pcrson mit

Rrrords,

Eraminat^on^n
recht ist.

5 W IS

lv. März, im Jahr dechHE^Rßllt'7s. und im

H. I. Sheafei', Sheriff.
Sheriffs Office >

Harrisburg, Mär, kl'. '75 f April 8.1875.

Germania
Lebens - Verfichernngs-

Gesellschaft,
287 Bioadwav, New-Pork.

Total - Aktiva am !!l. Drzrmber, 1871,

Urbeischuß am !!1. Dezember, 1871,
auäschließlich drS Grundkapitals von 82lX>Mth

BS7 i,I
Ek'Ageiituren in ganz Europa.

Zeder, der w-nigfirnzpei Zahre crfichrrl war,
erhält einc nach dem ConlriduilonSplan berechnete
Dividende am Jahrestag seiner Polier.

Jährliche Dividenden haar.

de de Jahre 1871 ihren Versicherten

Dividenden bergütet.

Kür Sterbefälle hat die
Gesellschaft von 1880 bis Ende 1871
im Ganzen
H:!.?t,v21.5 bezahlt.

F. W. Liesmann,
Agent für Dauphin. Eumbceland und Franklin

Eounl.

Wegen Ilrdernabme von Aginlurrn wende
man sich an

Rudolph Pot,
in PitiSdurg. P,?

Peniisylvanirn West-Virginien nnd
sütilche Theil von Ohio,

üedenar IS, 1575-IZ.

Max
Rödelheim, Importeur

von

Brandies
Gin,
Weinen
te.

No.
ltt't
Nord

Dritten
Srraßc,

Philabelphia,
Pa.

<ktn
große:
Qorrarh
alten

Stvggen
und

Bourbon-WdiSkevs!

sletS
aus
Hand.

.

(Februar
S.

1875?
IZ.)

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Eenkral Eisenbahn.

Züge verlassen das Pennsylvania ElsenbahDepo ,u Harrisburg täglich wlr folgt t
An und nach November 2g, 1871.

Oestlich.
Philadelphia Erpreß . . . 2.18 Morg.
Schnellzug, .

.
. i.l! 0 Morg.

HarilSdnrg Erpreßzug, - li.iUlßorm.
Distervistc AciommodaiionSzug, ti.ZU Vorm
Lancasttr Zug (via Eolumbia) 7.35 Vorm
Pacislc Erprcßzng, . - 12.25 Nawm
Vollzug, - -

. 1.55 Nach
Tag-Erpreß . .s.(>s

?

Allantlc Erpreß,li.'lsNachiS
Westlich.

Eininnali Erpreßzug. - IZ.lii Morst
Paciflc Srprtßjug, . . 1.1, Vor
Wcg.Passaglerzug, -

. B.!i>Vorm
Postzug, .... j.25 NachSchnelling, - .

. 5.10 ?

PiltSburg Erpreß . - lil.l',NachlS.
Philadelphia K Reading

Eisenbahn.
Wtnter-Arrangement.

lanua?l7, 187S.
Züge verlassen Harrisburg, wie folgt

Aach New-Nork, um 5.20, 8.10 Morgen, u.
2.00 Nachmittags, und um (7.40 Abends,

mn 5.20, 8.1, g.45 Morgen

2,s?Nachmil!ag, und via und
quehanna Zweigbahn um 2.40 Nachmlllag.

.so und
vle 5.20 8.1 Morgen 2. Nachmittag- und

(7,0 Abend,ügr gehen durch bi nach N. Aorl.
Die .I Morgen und 2. Nachmt'tagi-

Zügr gehrn durch bi nach Vbiladelph!.

Sonntags-Züge,
Nach Rew-Aoit.um 5.20 Morgen.
Na strntown und Weg-Stalionen um t.20Vormittag.

Nach Rcadtng.Pbiladrlpbia und Atrg.Slalionrn
um 1.45 Nachmittag.

Züge nach Harrisburg, verlasse wie folgt:
verlass, Nrw-Nork. um v.OO Morgen, und um12.40,5.15 Rachmiitag und 17.tiAbend,
verlassen Pbilad-Ipbia. um .Ii Morgen undum 2.4 V und 7. Nachmittag/
vrrlasse Reabing, um t.SS, 7.40, II 2 Mo,

gen, und um I.i, a.ti und IS.liR. M.
verlassen PottSvillc, um 5.55, V.OO Morgen, unkum >. so Nachmittag und via Schuoltlst und

vr lassen'm M
um 8.05 Morg.

u>. -25. 4.20 u. 8.45 Nachmittag
Dir 2.20 Mvrgen Zug von Allrntown und der4.20 Zug von Neading gehrn ,, an Man-

lagr,

Sonntag.Züge:
verlassen Nrw-Aork u> 5.1 S Nachmittag,
vttlassea Philadelphia u 7.00 Nachmittag,
lassen Rrading um 4.2, 7.40 Morgen undum 15.15 Nachmittags,
vrrtassrn Alirnlown nur 2.20 Morgrn, und m

2,45 Nachmittag,
s via Morris und Essrr Eisenbahn.

I. E. Woottu.
?

eneral.Vuprrintendrnt,
Neadia, Januar 21, i75.

WWÄ

lilS werden. Fast iüglich Hütt na

i^chcu^Er^
tcrS zum Paticnlcii jcdc:
Kraiilheit, die der Menschheit Erblsicit ist,
öcfiptt tst^fiensolvoh^

M e Hei küräst c von tte. Makiicr's fflUnc.
gar Attlcr sind össnendcr,schweißtreibender,

bcndcr,' beruhigender, bknzniig 'mildernder,
Safte verbessernder, und Galligkeit besci-
ligidcr Art. ,s, .

suim

luiiaSsähig sind.
Gassigc, cmiltlrendc nd Wecks-

seksieöcr, dw dcn Thälern der großen

Missouri, Illinois,
ArlansaS, Red, Golorado, Brazo, Rio
Grande, Pearl, Alabama, Mobile, Savan-

Icibsorgane begleitet. Bei ihrer Behand-
lung ist ein Purgirmitlcl, da eine inüch-
tigcn Einsluß ans diese verschiedenen Organe

Hr. g> k cr' s Vi ii'e ga r BitterS

nnd gewöhnlich die gesunde Thätigkeit der

Keflig den/lörper gegen Kranllhell
durch Rciiiignng aller seiner Siiste durchVinegar Bitter. Keine Epidemie kann
ein so gerüstete System ergreifen.

Ptispcplle oder Änvrditk!ckillrlt.
Kopsschmerz, Schmerz m den Schultern,
Huste, Brustbeklemmung, Schwindel, sau-
re Ausstoßen an dem Magc, übler Ge-
schmack im Munde, Gallciniusälle, -Herz-

haste haben i der Dyspepsie
ihren llrspruug. Einc Flasche voll wird sich
als eine bessere Garantie jeiiicr Borzüge erwei-

AchchwcUttngen, Gcschivüre? Rathlaus ge
jchnwllenerHal, Kropf, strophilläse Entzüii-
dnngcii, trage Entzündungen, Mercuriallei

allen andern constilutiaiicllen Kranlhcilc hat
Walter' Vinegar Bitter seine
große Heilkraste in den harlnückigsten und

gezeigt, x
(Tür rlicumattscki sknizündnngc >id

chronische RhemnallSmiw, ENchl, gallige,

Bieren, und VlnjcnlraiMieileiihat dieses Bit
tcrS nicht seines Gleichen. Derartige Krank
heiwit durch iiiircincS verursacht.

gar-BtttcrS.
Kaiitlirnntiheitcn, wie: Ausschlüge,Flech-

entsernt?,
Aadcn-, Man!- und ander Würmer

die uu Körper jo Tausende schleichen,

befreien wie dieses Bittcrs!
A-ür wcillliche Leiden bei jungen und

allen verhcirathclcn oder nverheirathetcn,

in^der^ Blüthe der bc^ndli^e
sernng bald b?merkbar wird?

AleinlgclKncr vcrdorlltnesNkul, wenn
fi

Steuer
Barbier - Salon.

neue Barbier-Salon
ersler Klasse an der
Süd-westlichen Ecke ter Zweiten und

Straße,

Fried. C. A. Maurer.

Das Perry Hans,
Adam Rtynold, Eigenthümer.

Front Straß, Marictta.
und Reisende finden dier stets die
destin Speisen und Gettänte, so-

wie fretkledliche Betvirthung.

Marieiia, Januar 7, 1875.?1 l

City-Bierbrauerei
Ecke dcr Sdestnni Steafie und RaSpdeerp Alle,

Harrisburg, Pa.
ibre Freunde/ sowie das Pudiikun/üdeedaupt,
daß sie die wohidekannte

Cilo-Nier-Arnilerei.
früher von Hrn. Lue a S König bettle
den, übernommen haben, nd nun bereit find,
ein

grsck>mac?bafteS, rine nd ge-
sunde Bier

t vnsertlgen. hegend welche Bestellungen
werden ans'S prompste nd pünktlichste besorgt,

h dsch
haben fle auch einen

Saison nd Restauration
verbunden, woselbst u jeder -j.lt die bestenSpeisen nd etrante aufgetischt werden.

Zum geneigten Zuspruch laden ergedenst ei,
dward John König.

Harrisburg, Mar, 5 1871?ts.

Die
City
Bank

ibierel
zum

Verrenken
an

in

ibrem
großen

feuerfesten,
uni

vor
Einbrecher

gesicherten
Bank-Gewölbe,

Kleine

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuvcrasstgen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen^

w-rihvollen
Papieren,

,c.

A.
L.

Robinfvv,

K/M
beste tu,b siu->tti'r-.-.','!tli gegen dt der-

wie: Hnsten. üritt.ttt. Diau-
nrn, Hcis.ttl.it, /.n.tu.tttt... v .!, tt,d > der
Lsttobre.g.-g.!!: .- 2. ?. rar, p r S.b.oiat.
su.t't und zur Eit.iri.tt?tta j.p.'iudi,!ch,i.,.'r
Kranken, wen die sü.u
schritte gemacht bar.

liieliörlößs bei z. Vvxelüi ti l!st.. KM. istil.
Ikw Palttt 25 Clt., b Paittte tue

ü-

b.ad.r Hau-
de!S A.le

NamcuSzittie der Herren .1. ck tv.

Di'. lvooniF'
HambargerCropftn.

Ein ntrüglichcS und sichere Mittel gegen alle
Magens, der des Ull-

- des Kopfes der lörust, Schwindel. Drücken,
Düsterkeit des KppseS, Beklemmungdcr Brust,
beschwerliches Auö- ittld Eiualhme.

Eine Flasche 20 Eis. 0 Flasche 12.
Dr. Allst. König'S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

25 IS. per Packrt ö Packete sür l.
Inallen deutschen Apotheken zu haben.

Ayer'sabführendtWen
orrlk'Z ceriueruric

urchsan wird mrtgeni nurtue

. VXarnNumattmu, Stich,, arii.rt, Her,,

l!"t

Dr.J.C.AyerLCo.,Lowell,Mass.,
prakttschtn nd anltischttihrmikt>n.

' chstklpivkpgulfitr. ich, sä, /

'

Chartes ZNeyen u. Ca.
inztg

deutsche JuMge Igentur
für die ,sal devtsch-amerilaviside Piisie,
:.Iiid.. Li,..

Ncw-lork,
rtablirt seit 18S7.

beiveat alle Attia oa Gcschäsl.Annigen, P?sc-nai-AussordttUNgen >c. fü
alle deutschen Zeituiigeu in den

Vereinigte, Staate,
sowie in

Deutschland und allen LändrrnEnropa's
New-Zioel, 21. Rovemder, 1872.

Zssrph F. Dcsch's
Bierbrauerei,

Columbia, Pa.

und gesunde
fern. Die Brauerei ,st mit den neuesten Vee-
desscenngen verseden. Auswärtige Beflellun-gen werden prompt besorgt,

Aupgezeichneter Schweizer und Lim-
durger-Kas, sowie kalir Spcisen sind zujeder Tageszeit zn hadrn.

Joseph F. D es ch,
No. Tis) Walnut Straße,

Solumd'a, Va-, Ott. 15.1371?if.

pi Sommer, !873. Wngst(S;
Nord Zweite Strohe.

Alle Diejenigen, welche noch
Carpots, Qeltüchcr nnd

SS Strohde?-,,
nöthig haben, werden es zu ihrem luieeeffea sindea,
wenn sie voreist unsere Waaren und Preist naieesucheu,
de fle anderowe kaufen, da wir eutschloffen sind, unsern
ungeheuren Porraib wählend de harien Zeilen bedeu-
iend zu verringern. Nirdlichr, klrln-figurlrte MWE

D Bcltzimmer Egrpcts, Oeltucher
von jeder Brei, nd Farbe. chch^
(Maltenwertj der allerbeste besoudrr für
vsficrzlmmer ic? werden alle ,n den spolibilllgsten Prei-srn verkauf.

Aus Hand und billigzu haben, rln immenser Vorralh IM
Cocon MMei.

Brüssel(slttpcls.bcsonbcrs billig. 2-
iSarrisbnrq, Penn a. zs

Jii S. 1874.?1j

Acut Waorci,! Waarcn!!
Frühjahr DryGoods!

Zlttiits Benlz,
Rro. 7 Market Square
Harrisburg, P a.

hat soeben ciiicn ungeheuren Porrath von

Frühjahr Dry-Goods,
erhalten, bestebend zum Tkcil in

Dreß-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, stalieoes, Muslineu, Giughams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher. Napkins, Bett-Tü-
cher, Thawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. n. s. w., n. s. w.

Das Publikum ist sreundliihst ring,laden, unsre Waaren zu d,sichtigen.
Dankbar sür das bisberige Zuirauen. ud mit dem festen Vorsah, gut, nd

billigt Waaren zn Verkaufen. Hillen wir um dir fernere Gunst des Pnl liknms.
Zu Viesen, Sinre wird druijch grsprochrn. uud Ie glri drhandet. Arme

wir Reiche.
Man vergesst nnln den Pia;.

James Beny,
Nro. 7 Markck Sguare,

Harrisburg, März Ist, ist77?ll.

Dr Goods?
Georg Maiklin

offerirt jettt ein großes Assortment von

Krühjalir Dr Goods
den billigsten Preisen!

Feine Ladies Drcfi-GoodS, Pvplins, Wolle-
ne Stoffe, Linnens, Shawls,

Llailkcts, Aainielltn, Nnttrkltidcr,
Tnch, Casftinere, vandsrbuhe re., re.

Spczirllcr Handel in schwarzem Dry Goods
zu den allerniedrigsien Marktpreisen. An Mauserivird, ivenn verlangt, Proben oder Muster zugesandt.'

Georg Moeklin,
Market Square, Harrisburg, Pa.

Octobor 22, 1874.-29)! t.

A. B Hüplc.
Ecke der Zweiten nnd Chestnut Str.,

Harrisburg, Pa.,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager allcrSorkcn

Strickgarne,
deutsche sowohl als hiestge; ferner Strickereien, Ttickere,
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch werten Pinkiag und Skämpiag aus' prompste brsorgt.

Arbeiten werden prompt, und billig ausge
fuhrt. April 30,1874.-IA

Friedrich Haas
Lager-Bier-Saloou,

Froni Straße, nah- drr Map Straße,
Marictta.

chS' Fr. Manll ck's berühmtes Blee
stet an Zapf.

Marie.,, Januar 7. >875-kj.

Lonis Besser s
Tentonia Söngerbnnd-

HaNe,
!l0!i>l.:>.

9!o. Rake Straße,
Philadelphia.

Mai2B. lB7t-itMt. j
Philipp Atdinger's

Restonrotion,
Mo. S7Eßstnnt Straß, !

(nahe Königs Bierbrauerei,s
Harrisinrg, 7?a.

VI beste Speisen uud Malz Getränk,
sind ft-t tri ihm > haben.

HamSdnrg, Ich! IS, I S74.?lj

Oblmgcr ck- esirrr.
. Reading, Pa.,

Jmportciircr von
SreßhiiAbler i

Rheinwein,
N-Sar-Wein,

Französischen Weinen,
und

Liqtlimi.
Dr. Zeo. ivm' .Nuevl.

Deutscher Arzt 5 Augenarzt,
Üw^Dt.Ä."w. ch.

5"-" w Zweie- Serach. drei ich,
rnterhat chr AchchrchSwach. Och.,,b"! - > Udr rwtu.,,, ird rMS
2 de Nachwiuag.
HaeriSdnr. N?.. lr>-f.

Gsttlir ymmg'ß
Brerei

tu
Cosunlkia, Pa..

eekee ch seit IW eine
Rusch im Wuqs Sumte. Die HUchnchßennn dewähcheßr ch Ä.

sehe, nd da ch h prchnztedein Iß fchsch. .ch Mhim.
k!d!n!w n" v'lwffchn,

pch.nl. -chch chntin

M diese fachst chMr- -

Eine geehrte. P.dn
Herr Wieich, inschsvnchrr eßch Bch--Igten Bes.che. nnd Beßellnch^

ulti. ?fg, vraner.
SvtnmU. Pa.. Okt. 8. tB7D

Kmo, Zstisey.
Sottler,

bW Nor yurru Struß, Lnneastee.

Für
gute
ud
saubereKohlen,

Hickory-
und

Eichen-
Hol;,

Holz
zum

Feueranmachen,-
gehe

man
zu

I.
B.

Einstein,

ilJul
16-'74)

No.
I,

Drikte
Straße,
Harrisburg.

(el vizwicht'
Hermitage Hotel,

Eck er Freut uu Bank Eleaß
Marirtta.

Reuende nd andere finde in dlrse Hch>
et cincmgnie Zch. wie nch die
Ben Getränke. In Veedlndnna i, He-
telißanchein

Zu,?- uh stißurn - Sturr,
wo die drßc, Eiaarie , Zadal. stmch l-
Errte t diese Fach rinschiaznN, ArUkei an
Hand find.

Ngeutur sür die .lumnn Pajag
Vampschiff-Liule."

M-rietU, Zannae. 7. tU7s.?t,

Kohlen, Kohlen!
E.. ieslev.

(Natselze, e, EcN Clder i? deiiil.

Kohlen Z keße Mie
? >i.f.r. rri uu frri Schiefer,
oud zwar zu Preisen so uiedelg ,1 i
Niedrigste. Durch reise Eesahruug im
eschäst ist er in de Sund riepl. wlkmme
vefritdia ~ peden. II sich antdar aae,
seine den z erweichn.

Trockenes Holz
Ossice, Nu. 7 Trittr, Etrußr,

etrrrc Zdnrr rdrrd-l, vialer' Eil Bank,
od an ter Markt Sir-che nade der

Kohlen uu Holz erdea frei
gawilirnnd Kinde adpeliechr^

Hr. NieSle, iß anch Apen,

terihte Pler,
zäßtluibader richte ächte.

Die ldrstew

Praine-LHereit
?tu?

Zowa und StebrSks

Bueiiugto uu Niffeuei Niuer Etseu-
bah Eompagni.

nnj ifijhri,eurritite?rrzi.

Eine MillionAcker inlawa ndiswdchche,
Redr-Ska.

Da defie L,d inder Well snr Ackrrdai nd
Viehznchch

Dch PendnNe dqahch De da, ? ch
?IwM-rme-. lM ch, n dae tUßi-

wen inneehal t.Z
oder Z Jahre ezahlt ich.

?Die ch w NchrnM Ichch t
da, wnchD chtiche ch,
känderech der v. nd M.. X. En.

Eirrnlar Iinähere, Beschrichnnn
der känderrie nd che vntanfschdj
wench man fich an

Lu EifKer
virliip, für Znm,
der Srieniu. Nrß.. Lnn
Sedma. 25. ,875.-ZMt.

FitS kurirt frei!
Zeaeu tue PrchM. WSH a e, M,

Kea>eil et, ist nwcht. v. Pete
z addnfier,. d ine w
Medizin ie dnrch Erpreß dersendtt

Kreil
vidie Erpreßtßr werden derrchne. wrt-
,sle eine Dwße eichäst. au

sind.
De. Perce ha, ch Beßan w

FitS oder Epilepste
stn Jahre, ,NM Swdw Oemach. mW ch.
rantttt ei ne e<m Sestnuch chst tchch.

Vni-nmt ntchtw st N> stude Dr tue
Peede-Vasch: DchsttWU>er

illch kvrliei^

> Einnwr , ZwmS weedw äs
U er

Freie Vr^r'Flasch.
°Dne nmwchß D-

wi tPvE-csiste an. nn awiiAi^
Dr. Tz. Putr.

Mar, t.lB7S??tl^


